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Die Reichstagswahl in Raſtenburg
Gerdauen

Nach den bisher vorliegenden Ergebniſſen iſt bei der
Reichstags Erſatzwahl in dem oſtpreußiſchen Wahlkreis
RaſtenburgGerdauen der konſervative Kandidat v Rautter
gewählt wörden Gleichwohl muß das Ergebniß als günſtig
für die Freiſinnigen bezeichnet werden Der Wahlkreis
iſt eine Hochburg der oſtpreußiſchen Konſervativen Jm
Jahre 1898 war dort der konſervative Parteiführer von
Klinckowſtröm ebenfalls im erſten Wahlgange gewählt
worden Der freiſinnige Kandidat hatte 2480 Stimmen er
halten Diesmal ſind für den Kandidaten der freiſinnigen
Volkspartei Gutsbeſitzer Dultz etwa 2000 Stimmen mehr
abgegeben worden er hat nach der bisherigen Zählung
4805 Stimmen erhalten Die ſozialdemokratiſchen Stimmen
ſind von 3262 auf 3618 Stimmen geſtiegen Die Gegner
des Zolltarifs und der Brotvertheuerung haben alſo in
dieſem überwiegend ländlichen Wahlkreis einen Zuwachs
von über 2300 Stimmen erhalten Wären den Konſer
vativen noch etwa 500 Stimmen abgenommen worden ſo
väre der freiſinnige Kandidat in die Stichwahl und dann
vorausſichtlich zum Siege gelangt

Der Sieg der Konſervativen iſt auch nur durch Wahlveeinſtglſn ngen aller Art möglich geworden
Wiederum hat ſich gezeigt daß die konſervative Macht in
der Hauptſache darauf beruht daß durch Beeinfluſſungen
und Terrorismus die abhängigen Wähler zu Hunderten
an die Wahlurne gebracht und zur Abgabe eines konſerva
tiven Wahlzettels genöthigt werden Jm Wahlkreis Raſten
burgGerdauen ſpielt der Großgrundbeſitz die ent
ſcheidende Rolle im Kreiſe liegen eine große Zahl n
Güter Majorate und Fideikommißbeſitzungen Die abhängigeWählerſchaft dieſer Güter iſt mit allen Mitteln zu Gunſten

des konſervativ agrariſchen Kandidaten mobil gemacht
worden Jn der üblichen Manier wurden die Leute mit
konſervativen Stimmzetteln verſehen auf Leiterwagen gepackt
und unter Aufſicht von Jnſpektoren Förſtern und anderen
Gutsbeamten oder der Gutsherren ſelbſt als Stimm
vieh zur Wahlurne geſchleppt Die Wahlbezirke auf dem
Lande waren meiſt ſo zugeſchnitten daß das Wahllokal ſich
auf dem Gutshofe befand ſo daß faſt überall eine
Kontrolle über die Wähler ausgeübt werden konnte

Zudem iſt der ganze amtliche Apparat wiederum für
den konſervativen Kandidaten in Bewegung geſetzt worden
Landräthe Amtsvorſteher und Gendarmen haben nach altem
Rezept zuſammengewirkt um die Wahl des Konſervativen
durchzuſetzen Als beſonders eifriger Agitator hat ſich der
Landrath von Naſtenburg hervorgethan Er hat in
Perſon konſervative Verſammlungen vorbereitet Säle be
ſtellt die Verſendung von Flugblättern angeordnet und als
eigentlicher Leiter der konſervativen Organiſation fungirt
Auf die Gaſtwirthe auf dem Lande iſt eingewirkt worden
um ſie zu verhindern den Liberalen ihre Säle zu
Verſammlungen herzugeben Nur vereinzelt war es
möglich in den ländlichen Ortſchaften freiſinnige Wähler
verſammlungen zu veranſtalten Die Sozialdemokraten haben
überhaupt keine Säle in dem Wahlkreis zu Verſammlungen
erhalten Wo es gelang durch Vorträge auf dem Lande
Aufklärung zu ſchaffen da ſind erfreuliche Erfolge für
die Freiſinnigen erzielt worden Zahlreiche beſoldete
Agitatoren des Bundes der Landwirthe waren im Kreiſe
thätig obwohl der Kandidat ſelbſt Herr v Rautter nicht
wagte ſich offen zu den extremen Forderungen der Bündler
zu bekennen Er ſuchte ſich nach Möglichkeit um eine klare
Stellungnahme zu der Zollfrage herumzudrücken Jn den
Städten des Kreiſes hat die Hin 8egaſt in ihrer über
wiegenden Mehrheit liberal gewählt Die freiſinnigen Ver
ſammlungen waren überaus ſtark beſucht während die
Konſervativen in den Städten mit ihren Verſammlungen
vollſtändig Fiasko machten Jn Raſtenburg konnte am
Tage vor der Wahl eine konſervative Verſammlung nicht
ſtattfinden weil die Einberufer pochend auf die behörd
liche Protektion es unterlaſſen hatten die Verſammlung
polizeilich anzumelden Es waren auch nur wenig Beſucher
erſchienen

Die Wahl dürfte ein Nachſpiel haben Es liegt ein
umfangreiches Material zur Anfechtung der Wahl vor
Schon allein das was über das Eingreifen des Landraths
von Raſtenburg bekannt geworden iſt genügt vollſtändig
um die Kaſſation der Wahl zu rechtfertigen Freilich
wird wenn Erhebungen vom Reichstag beſchloſſen werden
ſollten die Zeit bis zur allgemeinen Wahl im nächſten Jahre
wohl verſtreichen Alles in allem die Reichstagserſatzwahl
in Raſtenburg Gerdauen zeigt von neuem daß die Junker
herrlichkeit auf thönernen Füßen ſteht Bei wirk
lich freier Wahl würden ſich die Agrarier ſelbſt in ihren
beſten Wahlkreiſen nicht behaupten können Das ſtarke An
wachſen der freiſinnigen Stimmen ermuthigt zu that
kräftiger entſchloſſener weiſer Arbeit in
Oſtpreußen wie anderswo 02
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Deutſches Neich
Hof und Perſonglnachrichten

Der Kronprinz weilte geſtern in vam ber und trug
ſich dort in das Goldene Buch der Stadt ein das ihm in der
Reſidenz vorgelegt wurbe Gegen Mittag beſuchte der Kron
prinz in Begieitung des Prinzen Rupprecht unter Führung des
Dombropſtes Dr Lingg den Dom Vei der Fahrt zum Oſſizier
kaſino wurde der Kronprinz von der Bevölkerung lebhaſt be
arüßt Jn der Straße vor der Ulanenkaſerne bildete das

Ulanenregiment Spalier
taſel ſtatt

Das engliſche Hofblatt Truth bezeichnet das Gerücht von
einer bevorſtehenden Verlobung des deutſchen Kron
prin zen mit Prinzeſſin Alice von Albany als müßigeErfindung die Vermählung des Kronprinzen ſei überhaupt
noch nicht in Ausſicht genommen Von einer Verlobung des
Kronprinzen mit der Prinzeſſin von Albany iſt überhaupt noch
nicht die Rede geweſen gerüchtweiſe wurde der junge Groß
herzog von Weimar mit der Prinzeſſin in Verbindung
gebracht

Der Reichskanzler wird zu ſeiner Erholung einen
kurzen aber wie wir gleich hinzufügen möchten un
politiſchen Oſterurlaub zu einem Ausflug nach den ober
italieniſchen Seen benutzen Eine Reiſe nach Rom iſt
nicht geplant

Abends fand in der Reſidenz Hof

Der Empfang des Prinzen Heinrich
Zu Ehren des von ſeiner Amerikareiſe zurückgekehrten Prinzen

Heinrich fand vorgeſtern abend nachdem das Linienſchiff
Kaiſer Wilhelm II in der Schleuſe zu Brunsbüttel feſt

gemacht hatte beim Kaiſer Tafel ſtatt an der außer dem
Prinzen deſſen ſämmtliche Begleiter auf ſeiner Fahrt und der
Generaldirektor Ballin theilnahmen Diejenigen Begleiter des
Prinzen die zum engeren Gefolge des Prinzen gehörten be
gaben ſich ſodann mit einem Sonderzug nach Berlin Geſtern
von 7 Uhr früh bis 6 Uhr abends ging das Linienſchiff durch
den Kanal Bei der Ankunft in dem Kieler Hafen
wurde von den hier liegenden Kriegsſchiffen nicht
Salut gefeuert ſondern von den Mannſchaften
derſelben drei Hurrahs für den Prinzen Heinrich aus
gebracht der ſich während der Einfahrt auf der Steuerbord
dommandobrücke befand Es meldeten ſich hier die anweſenden

Admirale und der kommandirende General des 9 Armee Corps
General v Maſſow Um Uhr landete der Prinz in Be
gleitung des Hofmarſchalls Frhrn v Seckendorff und der Ad
jutanten Kapitänleutnants Schmidt v Schwind und Egidy an
der Barbaroſſabrücke und begab ſich ſodann ins Schloß zur
Begrüßung der Prinzeſſin Heinrich Als Kaiſer Wilhelm II
auf der Fahrt durch den Kaiſer Wilhelm Kanal bei Rendsburg
vorübergekommen war hatten die am Ufer aufgeſtellten Truppen
der dortigen Garniſon präſentirt und die Bevölkerung hatte
dem Kaiſer und dem Prinzen Heinrich ſtürmiſche Huldigungen
dargebracht Zur Abendtafel bei dem Kaiſer anf dem Kaiſer
Wilhelm II waren geladen der kommandirende General von
Maſſow und der Generalinſpecteur der Marine Admiral von
Koeſter

Politiſches
Das Vorgehen der Alldeutſchen in Oeſterreich

wie es ſich in der geſtern bereits ſkizzirten Rede des Reichs
rathsabgeordneten Schöne rer dokumentirte die mit Heil
rufen auf die Hohenzollern ſchloß findet bei dem
Reichskanzler wenig Gegenliebe Das geht aus einer
Mahnung der Nordd Allg Ztg hervor die heute in offiziöſem
Sperrdruck ſchreibt

Fürſt Bismarck hat ſtets daran feſtgehalten daß wir uns
nicht in die inneren Angelegenheiten anderer Staaten ein
miſchen ſollen und daß die Achtung der Dynaſtien einen
weſentlichen Beſtandtheil guter internationaler Politik bildet
Dies gilt in beſonderem Maße für das Verhältniß des
Deutſchen Reiches zu der verbündeten öſterreichiſch ungariſchen
Monarchie ſowie in Bezug auf die beiden eng befreundeten
Herrſcherhäuſer Hohenzollern und Habsburg und zwar heute
ganz ebenſo wie zur Zeit Kaiſer Wilhelm s des Großen und
ſeines großen Kanzlers Der Abg Schönerer hat gegen
dieſe bewährten Grundſätze mit dem Schlußſatz ſeiner Rede
gröblich verſtoßen und der Wirkung nach was auch
ſeine Abſichtz geweſen ſein mag nur ſeinen ſſchechiſchen
O und anderen zerſetzenden Elementen Vorſchub ge
eiſtet

Ob dieſer kleine Kaltwaſſerſtrahl die erregten Tſchechengemüther
jenſeits der Leitha beruhigen wird

Wie das B hört ſind deutſche Jntereſſfen durch
den im geſtrigen Abendblatt gemeldeten Aufſtand in Süd
china beſonders in der Provinz Kwangſi nicht bedroht
da in jener Provinz überhaupt kein Deutſcher lebt Bedroht iſt
durch jenen Aufſtand höchſtens Frankreich wegen der Nachbar
ſchaft Tonkins mit den aufſtändiſchen Diſtrikten Wie es
ſcheint hat Frankreich auch bereits ſeine Vorſichtsmaßregeln
getroffen Deutſchland hat hiernach alſo auch keine Ver
anlaſſung den Vorſchlag Amerikas der chineſiſchen Regierung
event internationale Truppen zur Niederwerfung des
Aufſtandes zur Verfügung zu ſtellen zu unterſtützen Das
Gerücht von einem ſolchen Vorſchlag lief geſtern vereinzelt durch
die Preſſe

Volkswirthſchaftliches

Jn Torgau erfolgte geſtern die Gründung eines Aus
ſchuſſes hervorragender Großinduſtrieller Mittel
deutſchlands behufs Einleitung von Vorarbeiten zur
Herſtellung eines Großſchifffahrtsweges Berlin
Rieſa Leipzig Die Koſten wurden auf 190 Millionen
Mark veranſchlagt wovon nach den Vorſchlägen des Komitees
Preußen und Sachſen zuſammen 100 Millionen Mark der
Jntereſſentenverband 90 Millionen Mark tragen ſoll

Ueber die Urſachen der Nothlage der Landwirth
ſchaft hat kürzlich Miniſterialdirektor Dr Thiel vom land
wirthſchaftlichen Miniſterium im Klub der Landwirthe in Verlin
ſich in höchſt bemerkenswerther Weiſe ausgelaſſen Die Noth
der Landwirthſchaft iſt nach Anſicht des Redners der in ſeinem
Reſſort bekanntlich als eine der hervorragendſten Autoritäten
gilt weſentlich dadurch verſtärkt worden daß ſo viele Laud
wirthe nicht genügend Kapital haben bezw daß ſie mit
zu kleinem Kapital zu großen Beſitz erwarben Es habe
ja Zeiten ſleigender Tendenz gegeben wo es thatſächlich vor
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theilhafter war ſtatt 1000 Morgen voll auszuzahlen 3000
Morgen zu kaufen und Schulden aufzunehmen weil der Boden
werth ſchneller wuchs als der Zins Dieſe Zeiten ſeien
jetzt aber vorbei Wie dieſe ganze Entwickelung ſich voll
zogen gehe ans den Pachtergebniſſen hervor 1849 wurden
pro Hektar im Durchſchnitt 141 M erzielt Dieſe Summe
ſei dann immer mehr und mehr geſtiegen und habe 1887 mit
42 M den Höhepunkt erreicht Seitdem ſei die Tendenz
fallend und jetzt ſei man mit 38 M wieder auf dem Niveau
von 1881 angelangt Das ſind wie man ſieht ganz frei
händleriſche Anſchauungen Graf Caprivi hat ſ Z eine ähn
liche Auffaſſung bekundet als er die Landwirthe dringend davor
warnte die Gutspreiſe ins Ungemeſſene zu ſteigern Man darf
geſpannt ſein wie ſich die Agrarier jetzt mit dem Urtheil einer
ſo hervorragenden Autorität abfinden werden

Parlamentartſches
Wie wir aus Bundesrathskreiſen hören bleibt die

Stellung des Bundesraths in der Diätenfrage
eine ablehnende Der Gewährung eines Pauſchquantums
an die Tarifkommiſſion iſt der Bundesrath geneigt und es wird
für wahrſcheinlich gehalten daß man zu einer Einigung mit dem
Reichstag wegen der Modalitäten der Ausſührung der Abſicht
gelangen werde Vielleicht ließe ſich wie mehrfach angenommen
wird die beſte Löſung mittels Ansgabe von Präſenzmarken her
beiführen

Die Agrarkom miſſion des Herrenhauſes verlangt
in einer Reſolution daß ein beſonderer Fahrplan für Renn
und Zuchtpferde herausgegeben werde Bekanntlich ſind in

Deutſchland epr häufig Klagen über ſchlechte Beförderung der
Rennpferde auf der Eiſenbahn erhoben worden

Der Präſident der Hamburger Bürgerſchaft
Hinrichſen lehnte ſeine in der geſtrigen Sitzung erfolgte
Wiederwahl ab weil er nur 88 Stimmen erhalten hatte
und 49 weiße Zettel abgegeben wurden Er wird vorläufig die
Geſchäfte des Präſidenten weiterführen Die Linke hatte weiße
Zettel abgegeben weil ſie den erſten Vicepräſidenten für ſich
beanſpruchte die Rechte und das Centrum ihr aber nur den
zweiten Vicepräſidenten bewilligten Die Linke verließ den
Saal ſo daß es fraglich iſt ob Dr Wex der zum zweiten
Vicepräſidenten gewählt wurde die Wahl annimmt Zum erſten
e bdenten war der Landesgerichtspräſident Engel gewählt
worden

Der in der Ausarbeitung nahezu fertiggeſtellte Geſetzentwurf
wegen Reform der Vorbereitung zum höheren Ver
waltungsdienſt ſieht wie wir erfahren ein ſieben
ſemeſtriges Studium und eine dreieinhalbjährige

praktiſche Dienſtzeit vor
Die Oſterferien des Abgeordnetenhauſes hofft

man bereits am 20 d M beginnen zu können Jm Herren
hauſe werden die Plenarſitzungen erſt am 22 d M aufhören

Heer und Flotte
Die erſten Schiffe des neuen Linienſchiffstyps

die der gegenwärtig den Kern der heimiſchen Schlachtflotte
bildenden Kaiſer Klaſſe in mancherlei Weiſe überlegen ſind
kommen im Laufe dieſes Jahres zur erſten Jndienſt
ſtellung Es handelt ſich um die Linienſchiffe Zähringen,
Wettin und Wittelsbach denen im nächſten Jahre Mecklen

burg und Schwaben folgen werden Während die Schiffe
der Kaiſer Klaſſe ein Deplacement von 11,152 Tonnen und
Maſchinen von 183,000 Pferdeſtärken haben iſt bei den neuen
Schiffen das Deplacement auf 11,800 Tonnen und die Maſchinen
leiſtung auf 15,000 Pferdeſtärken erhöht worden auch die Ge
ſchwindigkeit iſt nicht unerheblich geſteigert Der Bau dieſer
Schiffe wird von den leiſtungsfähigſten unſerer heimiſchen
Werften ausgeführt Wittelsbach und Schwaben werden
von der kaiſerlichen Werft Wilhelmshaven erbaut Schichau
Danzig baut Wettin Germania Kiel Zähringen und der
Vulkan Stettin Mecklenburg

Das Schulſchiff Stoſch Kommandant Fregatten Kapitän
Janke iſt geſtern mittag von ſeiner Anslandsreiſe nach Kiel
zurückgekehrt

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

51 Sitzung vom 19 März
Am Miniſtertiſche Studt u g
Die zweite Berathung des Kultusetats wird fort

geſetzt beim Kapitel Medizinalweſen
Abg v Sabigny Centr kann ſich dem Wunſche der

Trennung der Medizinalabtheilung vom Kultusminiſterium nicht
anſchließen Zum Miniſterium des Jnnern gehöre ſie nicht
man dürfe doch nicht die polizeiliche Seite in den Vordergrund
ſtellen Der Kreisarzt ſolle nicht nur der Vertrauensmann der
VBehörden ſondern im höheren Maße der Verktrauensmann
ſeiner Kreiseingeſeſſenen ſein Bisher habe ſich das Geſetz
über die Kreisärzte durchaus ſegensreich erwieſen

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ hält es dagegen für wünſchens
werth daß die Verhandlungen mit dem Miniſterium des Jnnern
wegen Uebernahme der Medizinalabtheilung wieder aufgenommen
würden Allerdings ſei es anzuerkennen daß unter dem jetzigen
Miniſter manche Fortſchritte zu verzeichnen ſeien Wenn noch nicht
alle Wünſche erfüllt wären ſo liege das auch wohl daran daß nicht
alle Gemeinden gleich leiſtungsfähig ſeien Das Miniſterium
des Jnnern ſei die Behörde die es am beſten beurtheilen könnte
welche Gemeinde nicht leiſtungsfähig ſei und wo die Hilfe des
Staates einſetzen müßte

Abg Glatzel ntl ſchwer verſtändlich hält die neue Prüfungs
ordnung für Aerzte für ſehr dankenswerth und beſpricht das
Verhältniß der Aerzte zu den Krankenkaſſen das jetzt ſchonvielen Unzuträglichkeiten geführt habe Vielleicht würde es

einpfehlen wenn dem Kreisarzt eine autoritative Stellung gegen
über den Krankenkaſſen eingeräumt würde g

Ein Schlußantrag wird abgelehnt
Abg Dr Friedberg ntl meint die Umlagen zu den Aerzte

kammern dürften nicht nach der Höhe der Einkommenſteuer

11 Uhr

ſondern nur nach Maßgabe des ärztlichen Einkommens berechne
werden Nach der neuen Prüfungsordnung ſollten die Aerzt



noch ein Jahr kliniſch thätig ſein Hierſür müßten nun die
nöthigen Vorkehrnngen getroffen werden vielleicht würden ſich
Abmachungen mit den Krankenhäuſern empfehlen

Die erſten Titel werden hierauf bewilligt JBeim Titel Verſuchs und Prüfungsanſtalt für Waſſer
verſorgung macht

Abg darauf aufmerkſam daß viele kleine Land
geieinden die Unterſuchungskoſten nicht tragen könnten dieſe
Unterſuchungen möchten daher M ee erfolgen

Abg Dr Martens nl wünſcht größere Mittel zur Förderung
des ärztlichen Fortbildungsweſens damit auch den Aerzten auf
dem Lande Gelegenheit zur Fortbildung gegeben werde Ent
ſprechende Kurſe könnten ja in den Krankenhäuſern kleinerer
Städte gehalten werden

Geheimrath Dr Kirchner dankt für die Anregung
Abg Dr Rügenberg Ctr wünſcht daß dan ernde Fort

bildungskurſe für höhere Medizinalbeamte eingerichtet würden
bisher ſei leider nur eine einmalige Poſition dafür eingeſetzt

Der Reſt des Kapitels wird ohne Debatte bewilligt
Hiermit iſt die zweite Leſung des Kultus Etats

beendet
Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

die Erweiterung und Verbvollſtändigung des Staatseiſenbahn
netzes und die Betheiligung des Staats an dem Ban von
Kleinbahnen ſogenannte Sekundärbahnvorlage in Ver
bindung mit der Berathung der Nachweiſungen der aus den
Fonds zur Förderung des Baus von Kleinbahnen bis zum
Schluſſe des Jahres 1901 verwandten Mittel

Die Eiſenbahnvorlage fordert im ganzen 128,286,329 Mark
e5 Pf und zwar zum Bau einer Haupteiſenbahn von Oppeln
nach Broskau 19,917,000 zum Bau von 18 Sekundär
bahnen 71,878,000 zum Erwerb von 3 fremden Bahnen
3,100,329 M 95 Pf zu verſchiedenen Bauausführungen
8,310,000 M in den letzten drei Poſitionen ſind die
Forderungen für den Ausbau der direkten Verbindung
Berlin Kaliſch Warſchau enthalten zur Deckung von Mehr
koſten früher bewilligter Bahnen 5,081,000 M und zur Förde
rung des Baus von Kleinbahnen 20 Mill M
Abg Graf Kanitz Zu meinem Bedauern vermiſſe ich

in der Poſition in welcher die anzukaufenden Bahnen enthalten
ind die Oſtpreußiſche Südbahn Der Staat hat jetzt das

Recht die Bahn zu einem beſtimmten Preiſe zu erwerben da
bereits am 1 November 1901 die dreißigjährige Friſt abgelaufen
war nach welcher die Bahn vom Staat jederzeit angekauft
werden kann Leider hat der Miniſter im vorigen Jahre eine
ablehnende Haltung bezüglich des Bahnkaufes eingenommen
Jn dieſem Jahre aber kann infolge der geſunkenen Dividende
der Staat die Bahn zu einem billigen Preiſe kaufen Man
ſollte dieſe Gelegenheit benutzen

Miniſter v Thielen Die Frage des Ankaufs der re
Südbahn iſt ſehr delikater Natur Die Regierung hat ſich
vorher nie über ſolche Erwerbungen ansgeſprochen Die Sache
iſt auch gar nicht ſo einfach Zweckmäßig würde es jedenfalls
ſein dann auch die Bahn Marienburg Mlawka zu verſtaatlichen
Jedenfalls werden beide Bahnen das kann ich hier ſagen
ein langes Privatleben nicht mehr führen Die Klage
über zu hohe Grunderwerbskoſten kann ich nicht als berechtigt
anerkennen Die Regierung muß vielfach wie auch jetzt bei
der Bahn Wormditt Biſchdorf das Dreifache an Grunderwerbs
koſten bezahlen wie die Kreiſe die ſich bellagen Wenn von einer
Bevorzugung des Weſtens vor dem Oſten in Bezug auf zwei
gleiſige Bahnen geſprochen wird ſo hat der Weſten aus ſtrate
giſchen Rückſichten mehr zweigleiſige Bahnen als der Oſten

Damit hat aber die Eiſenbahnverwaltung an ſich nichts zu thun
Das hängt nur vom Kriegsminiſterium ab Die Eiſenbahnver
waltung behandelt den Oſten durchaus nicht ſchlechter als den
a Man ſehe nur wie viel Schleſien in dieſem Jahre be
ommt

Abg Gothein fr Vgg Schleſien bekommt ſo viel weil dort
jetzt eine nothwendige Hauptbahn gebaut werden muß die aber
nur im Jntereſſe des allgemeinen Durchgangsverkehrs liegt und
den durchſchnittenen Gegenden nicht zu Gute kommt Die Bahn
baut die Eiſenbahnverwaltung in ihrem Jntereſſe nicht in
dem Schleſiens Läge die Bahn nur im Jntereſſe Schleſiens ſo
hätte man noch bis zum Nimmerleinstage warten können Jn
Bezug auf Eiſenbahnbauten herrſcht eine viel zu große Spar
ſamkeitspolitik Redner beklagt ſodann daß man Privaten ſo
große Schwierigkeiten mache wenn ſie eine Bahn bauen
wollten Dann ſagt der Staat häufig die Strecke ſei ſo wichtig
daß ſie der Staat ſelbſt bauen müſſe Wann aber der Staat
ſie baue wiſſe niemand Nöthig iſt vor allem der Bau einer
Vollbahn Breslau Warſchau Dem Namen nach beſteht zwar
eine ſolche Bahn ſchon aber ſie fängt nicht in Breslau an und
hört nicht in Warſchau auf Heiterkeit Wenn der Staat die
direkte Verbindung nicht ſelbſt bauen will ſollte man dieswenigſtens dem Privatkapital geſtatten ich bin feſt davon
überzeugt daß das nöthige Geld in ein paar Tagen zuſammen
ſein wird Aber der Staat will die Konzeſſion dazu nicht
geben obwohl es ſich hier darum handelt jahrzehntelanges Un
recht wieder gnt zu machen Beifall

Miniſter v Thielen Herr Gothein hat geſagt die Kon
zeſſion zu neuen Bahnen würde ſeit Jahren ſchon verweigert
ſelbſt wenn die Bahnen dem allgemeinen Jntereſſe dienten
Dies iſt nicht richtig ſeit Jahren iſt keine Konzeſſion verweigert
worden es ſind in den letzten Jahren für 1028 Kilometer Kon
zeſſivnen ertheilt Jnfolge des Baues der neueſten ruſſiſchen
Bahn nach Deutſchland die den Weg erheblich abkürzt ſind uns
eine ganze Zahl von Petitionen zugegangen Die einen ver
langen daſſelbe wie Breslau die anderen aber ſtehen auf einem
ganz anderen Standpunkte Jede Stadt will aber etwas für
ſich dabei herausſchlagen Der Verkehr auf dieſer Bahn mit
Breslau iſt aber nur ein ganz minimaler er beträgt nur 10 bis
15 Perſonen pro Tag und im Güterverkehr 21,000 Tons im
Jahre Der Verkehr mit Niederſchleſien beträgt das Fünffache
Nun ſagt Herr Gothein das Privatkapital ſollte das Projekt
ausführen Wenn wir dies bisher nicht geſtattet haben ſo
ſpielten wichtige politiſche Momente dabei mit Die Bahn
würde auch für Private nicht rentabel werden

Abg v Eynern ul Jch möchte meinem Bedauern darüber
Ausdruck geben daß wir infolge des ſchnellen Seſſionsſchluſſes
im Vorjahre um die ſehnſüchtig erwartete Sekundärbahnvorlage
gekommen ſind Da hätte doch die diesjährige Vorlage
wenigſtens auf zwei Jahre zugeſchnitten ſein ſollen Aber das

leider nicht der Fall die Vorlage geht nicht über den Rahmen
einer einjährigen hinaus Auch wird wieder der Weſten ganz
bedeutend benachtheiligt Lachen rechts von 128 Millionen
kommen nur 40 auf den Weſten Die weiteren Ausführungen
des Redners bleiben unverſtändlich

Nach Erörterung einer Reihe von Spezialwünſchen fordert
Abg Dr Crüger freiſ Vp daß die Beamten der vom
Staat übernommenen Linie Eiſenberg Croſſen ohne weiteres als
Stagtsbeamte in den Staatsdienſt eintreten könnten Ferner
wünſcht Redner daß die vorgeſehenen Kleinbahnen nicht ſchmal
ſpurig ſondern normalſpurig gebaut werden

Miniſter v Thielen erwidert daß den Beamten das ihnen
zugeſicherte Wohlwollen gewährt werden ſolle Die Beamten
würden zufrieden ſein Die Tracirung der Bahnen unterliegt
nicht der Genehmigung der Eiſenbahnverwaltung ſondern er
folgt durch den Regierungspräſidenten im Einverſtändniß mit
der Eiſenbahndirektion Alle Kleinbahnen könnten nicht normal
ſpurig gebaut werden namentlich nicht ſolche die durch viele
Oriſchaften gingen

Abg v Bogfelberg konſ kann die Entwicklung der Klein
bahnen nicht ſo optlmiſtiſch beurtheilen wie dies oft geſchehen
jei man hätte mehr Nebenbahnen bauen ſollen Kleinbahnen
ſelen oft unrentabel

Miniſter v Thielen erwidert man ſolle auch ja nicht glanben

würfen Bei dem Erlrag der Kleinbahnen müſſe man auch die
indireklen Vortheile die verringerte Abnutzung der Chauſſeen uſw
in Betracht ziehen

Abg v Strombeck Ctr bemerkt zur Geſchäftsordnung daß
noch 60 80 Redner zum Worte gemeldet ſeien er beantrage
daher eine Abendſitzung Lebhafter Widerſpruch

Der Antrag wird abgelehnt
Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf

Donnerstag 11 Uhr
Schluß 4 Uhr
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Herrenhaus
3 Sitzung vom 19 März 2 Uhr

o a iniſtertijch Frhr von Hammerſtein von Pod
ie

Neu berrf e ſind Geh Kommerzienxath v Mendelsſohn
Major Alb cht v Zitzewitz Graf Magais und Geh Ober
bergrath Dr Wachler ſie ſind bis auf den zuerſt Genannten
bereits heute in das Haus eingetreten

Nach Entgegennahme einiger geſchäftlicher Mittheilungen tritt
das Haus in die Tagesordnung ein

Oberbürgermeiſter Jaehne Potsdam berichtet über den
Staatsvertrag zwiſchen Preußen und Lübeck betr
die Hinterziehung und Ueberhebung von Verkehrsabgaben auf
dem Elbe Trave Kanal vom 12, November 1901 und
empfiehlt der Vorlage die Genehmigung zu ertheilen Durch
den Vertrag wird u a der Lübeckiſchen rennt die Aus
ne ſtaatshoheitlicher Rechte auf preußiſchem Gebiete ge

währt
Fürſt Herbert Bismarck führt Klage namens einiger Grund

beſitzer aus dem Herzogthum Lauenburg die nicht nur durch
den Betrieb des Kanals ſondern auch durch die Veränderung
der Waſſerverhältniſſe ſchweren Schaden erlitten haben Dieſer
Schaden ſei in vielen Fällen her als der Nutzen den der
Kanal bietet Die Wieſen ſeien z B verſumpft oder ver
ſauert Man möge nicht vergeſſen daß der Kanal in der
Hauptſache im Jntereſſe von Lübeck gebaut ſei
Ein Regierunnskommiſſar ſtellt in Ausſicht daß den Anliegern
ſofern ihre Beſchwerden berechtigt ſind das weiteſte Entgegen
kommen bewieſen werde Er bitte um Ueberweiſung des
Materials zur näheren Prüfung

Hierauf wird der Staatsvertrag angenommen
Entſprechend dem Antrage des Dieferenten des General

ſuperintendenten Dr Dryander nimmt das Haus debattelos in
einmaliger Schlußberathung die Geſetze betr das Dienſtein
kommen der evangeliſchen Pfarrer des Konſiſtorialbezirks Frank
furt a M und betr die Fürſorge für die Wittwen und Waiſen
der evangeliſchen Geiſtlichen des Konſiſtorialbezirks Frank
furt a M an

Des weiteren wird in Uebereinſtimmung mit dem Ab
geordnetenhauſe der Hauptverwaltung der Staatsſchulden über
die Rechnungen der Staatsſchuldentilgungskaſſe der Hauptkaſſen
der neuen Landestheile und der Kontrolle der Staatspapiere
aus dem Jahre 1900 Entlaſtung ertheiltDebatteles genehmigt werden ſodann in einmaliger Schluß

berathung die Geſetzentwürfe betr Abänderung der Geſetze über
Pege Nesbart in Wiesbaden und betr die Landeskreditkaſſe zu

aſſel
Der vom Abgeordnetenhauſe in abgeänderter Faſſung an das

Herrenhaus zurückgelangte Geſetzentwurf betr Einführung einer
n r das ſchottiſche Moorhuhn findet die Zuſtimmung

es Hauſes
Die Geſetzentwürfe betr die Abgrenzung und Geſtaltung der

Berufsgenoſſenſchaften auf Grund des s 141 des Unfallverſiche
rungsgeſetzes für Land und Forſtwirthſchaft betr die Ab
änderung des Geſetzes über die Errichtung öffentlicher aus
ſchließlich zu benutzender Schlachthäuſer vom 18 März 1868
ne betr ein Gemeinforſtgeſetz für die Hohenzolleruſchen

Vaude
Der Geſetzentwurf betr die Bildung von Geſammtverbänden

in der evangeliſchen Kirche des Konſiſtorialbezirks Kaſſel wird
mit dem Abänderungsantrag des Grafen v Hutten Czapski
angenommen das K in dem Wort Kaſſel in der Ueberſchrift
des Geſetzes durch C zu erſetzen

Jn einmaliger Schlußberathung nimmt das Haus endlich
noch die Geſetzentwürfe betr die Verlegung des Amtsgerichts
von Timmun nach Weſterland und betr die Aufhebung des
Amtsgerichts in Nordſtrand an

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte vie Donnerstag 1 Uhr Vereidigung neu ein

getretener Mitglieder kleinere Vorlagen Geſetzentwurf betr
den Erwerb von Vergwerkseigenthum betr das Pfandrecht an
Privateiſenbahnen Antrag Graf Mirbach betr Aenderung des

Schluß 4 Uhr

Ausland
Zur Warſchauer Spivnage Affäre

Krakauer Blätter melden aus Warſchau der verhaftete
Oberſt Grimm habe einen Spionenſold von 12,000 M jährlich
bezogen Beſondere Leiſtungen ſeien ihm beſonders vergütet
worden Rußland habe ſeit einigen Jahren die franzöſiſche
Gepflogenheit eingeführt falſche Mobiliſirungspläne
auszuarbeiten und ſie den fremden Militärattaches in die Hände
ſpielen zu laſſen das ſollte auch Grimm thun Er lieferte aber
die richtigen Pläne aus

Der Lemberger Przedswit meldet ferner aus Warſchau daß
dort geſtern die ruſſiſche Gendarmerie in das Ge
bäude des deutſchen und öſterreichiſchen Konſulats
ein gedrungen und Hausſuchnungen vorgenommen habe die
mit der Splonage Affäre des Oberſten Grimm zuſammenhängen
Gleich darauf hätten ſich die ruſſiſchen Behörden bei den maß
gebenden Stellen in Berlin und Wien entſchuldigt General
gouverneur Tſchortkow werde als Opfer dieſer Verletzung des
internaiionalen Rechtes fallen Weiter enthüllt Przedswit
daß bei der Spionage Affäre es ſich um eine militäriſche
Verſchwörung im ausgedehnteſten Maße handelt an
der ſchon viele Jahre die hervorragendſten Generale betheiligt
ſeien ſo daß man den Oberſten Grimm unter ihnen als einen
kleinen Mann bezeichnen könne Als Hauptſchuldiger werde

der kurländiſche General VBjeſtram bezeichnet

Zum engliſch japaniſchen Bündniſt
Die Agence Havas veröffentlicht geſtern folgende Note Die

diplomatiſchen Vertreter Frankreichs und Rußlands haben
heute den Miniſtern der auswärtigen Angelegenheiten der
Mächte welche das Protokoll von Peking am 7 Sept 1901
unterzeichnet haben folgende Erklärung mitgetheilt

Die verbündeten Regierungen von Frankreich und Rußland

denen der engliſch japaniſche Vertrag vom
30 Januar 1902 mitgetheilt worden iſt ein Vertrag der
abgeſchloſſen wurde um den Status quo und den allgemeinen
Frieden im äußerſten Orient zu ſichern und die Unabhängig
keit China s und Korea s die für den Handel und die
Jnduſtrie aller Nationen offen bleiben ſollen aufrecht
zu erhalten waren völlig befriedigt in dieſem Vertrage die
weſentlichſten Grundſätze vorzufinden die ſie ſelbſt zu wieder
holten malen erklärt haben aufzuſtellen und welche die Grund
lage ihrer Politik bleiben Die beiden Regierungen ſind derdaß Nebenbahnen gleich ſchon im erſten Jahre eine Rente ab Anſicht daß die Reſpektirung dieſer Grundfätze zugleich eine

Fideikommißſtempels Petitionen

Garantie iſt für ihre ſpeziellen Intereſſen im äußeOſten Gleichwohl gezwungen ihrerſeits den Fall e r
zu faſſen wo eine aggreſſive Aktion der betheiligten Mächte
oder neue Wirren in Ching welche die Jntegrität und die
freie Entwicklung dieſer Macht in Frage ſtellen zu einer
Drohung für ihre Juntereſſen werden könnten be
halten ſich die beiden Regierungen vor eventuell auf
Mittel bedacht zu ſein um ſich einen wirklichen
Schutz zu ſichern

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Holland unlerhandelt bereits wegen der Entſendung

mehrerer Ambulanzen für die Buren Man erwartet
einen günſtigen Abſchluß 4Der Londoner Korreſpondent des Blattes New York Journal
will wiſſen daß Kruitzinger ſelbſt wenn das Kriegsgericht
ihn zum Tode verurtheilen ſollte nicht hingerichtet werden
würde Seit Delarey s großmüthiger Freilaſſung des Lords
Methuen ſeien die höchſten Kreiſe in England davon überzeugt
daß es unklug und nicht politiſch ſein würde gefangene
Burenoffiziere zu erſchießen Daß derartige Henker
thaten auch moraliſch verwerflich ſind das leuchtet den Eng
ländern anſcheinend immer noch nicht ein
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Oeſterreich Ungaru
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wird der Verkehr

der Volksvertreter immer zwangloſer Der Auldeutſche
Stein der am Dienstag gedroht hatte er werde den Jung
tſchechen Dyk mit der Hundepeitſche traktiren erſchien geſtern
thatſächlich mit einer ſolchen Peitſche in der Sitzung und zeigte
ſie offen mehreren Parteigenoſſen Die Tſchechen erfuhren davon
und erklärten ſie würden Stein niederſchlagen falls er
Dyk wirklich angreifen ſollte Dyk ſelbſt holte einen Revolver
und drohte Stein niederzuſchießen Auch mehrere andere Jung
tſchechen bewaffneten ſich mit Revolvern Bis zum Sitzungsſchluß
erfolgte kein Angriff von ſeiten Stein s Dhyk läßt ſich auf der
Straße von einem ſtarken mit einem Knüppelſtock ver
ſehenen Mann begleiten Während man geſt im
Hauſe ſelbſt nur ſehr unaufmerkſam der Debatte über das Schul
weſen folgte organiſirten die Parteien in den Wandelgängen
einen Sicherheitsdienſt um den Herrn mit der Hundepeitiche
und den mit dem Revolver auseinanderzuhalten

Frankreich
Geſtern nachmittag wurde die internationale Kon

vention betr den Vogelſchutz unterzeichnet wekcher
Deutſchland Frankreich Oeſterreich Ungarn Spanien Portugal
die Schweiz und Griechenland beigetreten ſind Die beſten
Abſichten dieſer Staaten und die präziſeſten Abmachungen
werden aber belanglos bleiben wenn nicht auch Jtalien das
eigentliche Land des Vogelmordes der Konvention beitritt Das
dürfte aber noch lange Weile haben

Jtalien
Wie ein Privattelegramm der Magd Ztg aus Rom be

ſtätigt gilt dort die Erneuerung des Dreibundes bis
1909 als unzweifelhaft geſichert

Ennland
400 Miklionen Mark neue Steuern fordert die

engliſche Regierung Wie Daily Expreß wiſſen will wird
die Einkommenſtener um 100 Millionen und die Petroleum
ſteuer um 60 Millionen ertragreicher gemacht werden Für die
übrigen 240 Millionen fucht man noch nach geeigneten Ob
jekten Auf dieſe Weiſe durch immer neue Laſten kann den
Engländern am beſten zu Gemüthe geführt werden in welche
ſchweren Ungelegenheiten ſie Chamberlain und die Minen
ſpekulanten gebracht haben

Türkei
Die Furcht des Sultans vor einer Revolution hat hunderten

von hochgeſtellten Beamten und Offizieren die Freiheit gekoſtet
Geſtern ging ein Mahſuſſehdampfer mit dreihundert Ver
bannuten nach Yemen ab Außer Oſfſizieren befinden ſich ver
ſchiedene Hofbeamte darunter Das letzte Opfer der Ge
walthaber iſt zum Tode verurtheilt Es iſt General Os
man Paſcha genannt der Kurde der ſeiner Zeit ins Ausland
floh dann begnadigt wurde und kürzlich durch eine gefälſchte
Depeſche eines Freundes verleitet arglos zurückgekehrt war
Der Thronfolger Prinz Reſchad Effendi iſt angeblich plötz
lich ſchwer erkraukt

Halle und Umgegend
Halle 20 März

Bei der Reifeprüfnung im Stadtgymnaſium
die geſtern unter dem Vorſitz des Herrn Geheimraths Troſten und
im Beiſein des Patronatsvertreters Herrn Schulrath Brendel
vor ſich ging beſtanden folgende Abiturienten Rudolf
Breudel Emil Deutſch Julius Erdmann Julius
Fackenheim Wolfgang Graf Goertz Wrisberg Felix
Grüneiſen r Rocco Hans v RudolphiReinhold Schmidt Walther Wangexrin Fritz Werther
ſämmtlich aus Halle und Karl Dietrich aus Weißenfels nach
kurzer mündlicher Prüfung erhielten das Zeugniß Walther
Cuno Paul Klinkhardt Curt Hartmann dieſe drei
ſind ebenfalls aus Halle 12 Abiturienten wurde die mündliche
Prüfung erlaſſen

Dieſtädtiſche Fortbildungsſchule ſchließt mit
Sonnabend den 22 d den Unterricht des Winterſemeſters
der am Sonntag den 20 Oktober 1901 begonnen hatte Die
Anſtalt wurde während dieſer Zeit von mehr als 200 Schülern
beſucht die in 19 Abtheilungen unterrichtet wurden Es be
ſtanden je drei Abtheilungen für Zeichnen Rechnen Raumlehre
Deutſch und Buchſührung zwei für Franzöſiſch und je eine für
Engliſch und Phyſik Die Anſtalt beſteht auch neben der
demnächſt ins Leben tretenden obligatoriſchen ſtädtiſchen
Fortbildungsſchule weiter fort und nimmt insbeſondere die
älteren Lehrlinge auf die in dieſem Jahre zum Beſuch der
obligatoriſchen noch nicht verpflichtet ſind Der Unterricht des
Sommerſemeſters beginnt am Sonntag den 13 April die Auf
nahme erfolgt an den Abenden der drei vorhergehenden Tage
durch den Leiter der Schule Herrn Rektor Dr Wohlrabe

Beförderung der Sachſengänger Wie mit
getheilt wird werden Fahrpreisermäßigungen fürlan wirthſchaftliche Arbeiter Sachſengänger in der Oſterzeit
nämlich vom 22 März bis zum 6 April nicht gewährt
Dieſe unſerer Landwirthſchaft jedenfalls ſehr unwillkommene
Maßnahme ſoll durch die Rückſichten auf den Oſterverkehr ver
anlaßt worden ſein

Brandſtiftung Geſtern früh gegen 3 Uhr wurde
die Feuerwehr nach dem Grundſtück Gr Wallſtr 8 requirirt
wo bei der Reſtauratenrin Frau Heſſe in den beiden nach der
Straße zu belegenen Gaſtzimmern ein ziemlich bedeutender
Brand entſtanden war Die Urſache der Entſtehung des Feuers
iſt zweifellos Brandſtiftung denn in beiden Zimmern wurden
zum Theil verkohlte Zeugſtücke ſowie eine Kartenpreſſe vor
gefunden die ſtark mit Petroleum getränkt waren Der Ehe
mann der Frau Heſſe wurde wegen dringenden Ver



Nachts der Brandſtiftung in Haft genommenza tündiger Thätigkeit rückte die Feuerwehr wieder ab

Erhängt hat ſich vorgeſtern abend gegen 6 Uhr der
arbeitsloſe Arbeiter Julius Dieskau wohnhaſt Königsberg 5
auf dem von der königl Eiſenbahnverwaltung gepachteten Heu
boden des Gaſtwirths Matthies an der Delitzſcherſtraße hinter
dem Grundſtück Nr 6 Motiv Trunkenheit und Arbeitsloſig
keit D litt öſters an Delirium tremens

e VOOOÄgaauuakkhUniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Jn Braunſchweig feierte geſtern der Geh Hofrath

Prof Dr Julius Wilhelm Richard Dedekind der Zeit
bedeutendſte Zahlentheoretiker Deutſchlands

ſein 50jähriges Doktorjüubiläum Dedekind wurde am
s Oktober 1831 geboren erwarb ſich kaum 21 Jahre alt den
Doktortitel habilitirte ſich 1854 als Privatdozent in Göttingen
wurde 1858 Profeſſor am Polytechnikum in Zürich und 1862
am Colleginm Carolinum in Braunſchweig das er auch mehrere
Jahre als Schüler beſucht hatte Dedekind lieſt noch heute an
der techniſchen Schule allerdings als Profeſſer a über
höhere Mathematik Anläßlich des heutigen Jubiläums hat
ihm die Univerſität Göttingen das Doktordiplom erneuert die
philoſophiſche Fakultät der Univerſität Straßburg hat ihn zum
Poctor philo ophiae honoris eausa ernannt während ihm die
Deutſche Mathematiker Vereinigung in Anerkennung ſeiner
hervorragenden Verdienſte eine reich ausgeſtattete Adreſſe
übermittelt hat Von ſeiten der herzoglich techniſchen Hoch
ſchule und vieler Verehrer und Freunde des Gelehrten wurden
ihm zahlreiche Beglückwünſchungen zu theil

Profeſſor Dr Adolf Pfleiderer der bekannte Berliner
Theologe hat eine Einladung des Präſidenten Eliot der
Harvard Univerſität die ſoeben Prinz Heinrich zum Ehren
Doktor gemacht hat angenommen vor der Divinity School
der Theologiſchen Fakultät der Univerſität im Frühjahr 1903
eine Reihe von Vorleſungen zu halten Prof Pfleiderer iſt in
den Vereinigten Stagten ſehr bekannt da viele amerikaniſche
Theologen ſeine Vorleſungen beſucht haben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Wie das Stuttgarter Neue Tagblatt meldet iſt der

litterariſche Nachlaß von Juſtinus Kerner der ſehr
viele werthvolle Briefe enthält aus dem Veſitz des Hofraths
Theobald Kerner in Weinsberg des Sohnes des Dichters für
das Schiller Muſeum in Marbach erworben worden

Die Aufführung der Räuber in Paris iſt bis nach
den Wahlen verſchoben worden der übrige Theil der Fahrt
wird programmmäßig im April ausgeführt

Gerichtsverhandlungen
Militärgericht zu Halle

Halle 19 März
Vor dem Kriegsgericht der 8 Diviſion hatte ſich der Musketier

Hermann Wilhelm Wallborn der 9 Comp Juf Regmit Nr 72
Torgau auf die Anklage wegen Fahnenflucht zu ver
antworten Seit dem 6 Februar iſt er in Unterſuchungshaft
bisher war er unbeſtraft Er ſtammt aus Probſtheida bei
Leipzig und iſt am 18 Oktober 1901 zum Militärdienſt ein
gezogen An 2 Februar ſoll er ſich in Torgau eigenmächtig
von der Truppe entfernt haben in der Abſicht ſich ſeiner Dienſt
pflicht danernd zu entzlehen Vom 1 zum 2 Februar befand er
ſich auf Schießſtandswache wo ſelne Patronentaſchen vom
revidirenden Oberleutnant nicht in Ordnung gefunden wurden
Er erfuhr dann daß er wahrſcheinlich beſtraft werden würde
worauf er von Torgau fortlief und ſich zu ſeinen Eltern nach
Probſtheida begab denen er ſagte er habe einige Tage Urlaub
Sein Vater glaubte ihm aber nicht und forderte ihn auf er
ſolle in die Garniſon zurückkehren Statt dieſen Rath zu be
folgen fuhr W uach einem Ort bei Weißenfels zu ſeiner Braut
packte ſeinen dort aufbewahrten Civilanzug ein und begab ſich
nach Weißenfels wo er durch einen Gendarmen angehalten und
ausgefragt wurde dem er zwar ſeinen richtigen Namen angab
aber fälſchlich erklärte er habe einige Tage Ürlaub weil ſeine
Schweſter geſtorben ſei Auf die Frage des Gendarmen nach
dem Jnhalt der kleinen Kiſte die W bei ſich hatte igab er an
es ſeien Lebensmittel darin und verſchwieg daß er ſeinen
Civilanzug darin habe Der Gendarm war jedoch im Beſitz des
von Torgau aus erlaſſenen Steckbriefes er nahm W feſt und
führte ihn zur Kaſernenwache der Unteroffizierſchule von wo er
zu ſeinem Truppentheil zurückgebracht wurde Der Angeklagte
gab an er habe uach Torgau zurückgewollt und nicht be
abſichtigt fahnenflüchtig zu werden Der Staatsanwalt miinte
der Augeklagte müſſe wegen Fahnenflucht und wegen Belügens
eines Vorgeſetzten des Gendarmen letzteres in dienſtlichen
Angelegenheiten verübt beſtraft werden Beantragt wurden
2 Monate Gefängniß und Verſetzung in die 2 Klaſſe des
Soldatenſtandes Das Kriegsgericht nahm nur unerlaubte Ent
fernung von der Truppe und Belügen des Gendarmen für er
wieſen an und verurtheilte den Angeklagten blos zu 3 Wochen
und 1 Tag mittleren Arreſt

Provinzialnachrichten
Mühlhanſen 18 März Beſuch des Kaiſerpaares

Nach einer in der Stadtverordnetenſitzung durch Herrn Erſten
Bürgermeiſter Trenckmann abgegebenen Erklärung iſt zu er
warten daß das Kaiſerpaar anläßlich der Einweihung der
Marienkirche unſerer Stadt einen Beſuch abſtatten wird M

Von Eichsfelde 19 März Endlich erwiſcht Eine
intereſſante Entdeckung haben die Gendarmen gemacht Durch
Prüſnug der bei den beiden Einbrecheru die vor einiger Zeit im
Duderſtädter Walde aufgeſpürt wurden gefundenen Nachſchlüſſel
hat ſich unzweiſelhaſt herausgeſtellt daß dieſe beiden Einbrecher
auch die zahlreichen Pfarrhaus und anderen ſchweren Einbruchs
diebſiähle die im vorigen Herbſt im Heiligenſtädter Kreiſe verübt
worden mit auf dem Kerbholze haben Geburzy und Gawandltka
ſo heißen die beiden die ſo lange der Schrecken unſerer Gegend
waren ſind wegen ihrer Einbrüche in der Duderſtädter Gegend
bereits zu 8 bezw 22 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden
Das gefährliche Einbrecherpaar wird nun auch demnächſt vor die
Heiligenſtädter Straſkammer geſtellt und ſomit auf Jahre hinaus
unſchädlich gemacht werden

l Schlenſingen 19 März Vermißt wird ſeit Donnerstag
voriger Woche ein Schüler der Winterbauſchule Er ſoll am
Bahuhof Erfurt geſehen worden ſein

T Saugerhanfen 19 März Jn der Abiturienten
prüfung die heute am Gymnaſium abgehalten wurde er
langten alle 8 Prüflinge das Maturitätszeugniß

O Voigtſtedt 18 März Gemeinderathswahlen
Drei Geſchlechter in einem Verein Geſtern fanden
hier die Ergänzungswahlen für den Gemeinderath ſtatt Jn
der 3 Abtheilung wurde der ausſcheidende Reſtaurateur Ed
Hake wiedergewählt Für Herrn Fritz Schneider der unterdeß
Gemeindevorſteher geworden ſſt fiel die Wahl auf den Gärtner
Wilh Grolle Jn Abtheilung 2 wurde der ausſcheidende Land
wirth Chriſtian Keßler nicht wieder an ſeine Stelle wurde der
Landwirth Karl Weiſe gewählt Jn der 1 Abtheilung ver
einigten ſich bei der Ergänzüngswahl für Karl Weiſe fämmt

che Stimmen auf den Kaufmann Hermann Krempler Sämmt
liche Gewählte nahmen die Wahl an Jm hieſigen Krieger
verein iſt das merkwürdige Faktum zu verzeichnen daß Groß
vater Sohn und Enkel gleichzeitig dieſem Vereine angehören

zwar iſt der erſtere 84 der zweite 60 und der dritte
z Jahre alt Der miltelſte dieſer drei hat die Feldzüge von

und 70/73 topfer mitgekämpft und ſteht in gutem Anſehen

wovon die Ferry zum Ortsſteuererheber Schiedsmann für
mehrere Dörſer der Umgegend und Verwalter von verſchiedenen
Kaſſen Zeugniß giebt

Weißenfels 19 März Die Stadtverordneten
bewilligten in heute nachmittag abgehaltenen Sitzung
22,000 M zur Erweiterung der Kühlanlagen und Errichtung
einer Iiſerort a ereehehn auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe
Dem re auf Bewilligung von 7157 M zu Pflaſterarbeiten
in der Merſeburger Straße wurde zugeſtimmt Die erledigte
Stadtſekretär Stelle ſoll wie bisher mit einem Anfangsgehalt
von 1800 M und einem Endgehalt von 2700 M ausgeſchrieben
werden Die Verſammlung halte im Oktober v J beſchlofſen
daß die Stadtgemeinde mit der Verſicherung ihrer Beamten
aus der Wittwen und Waiſenverſorgungsanſtalt der Provinz
Sachſen ſcheide um eine eigene Kaſſe zu begründen Maß
gebend dafür war die Thatſache daß die Stadt in den Jahren
1885 1901 82,597 M zu der Kaſſe ſteuerte während ſie nur
10,419 M Nutzen zog Da nun mit dem 1 April d J eine
Erniedrigung der Beitragsſätze auf 2 Prozent eintritt ſo wurde
beſchloſſen die Kündigung zurückzuziehen Für den Poſten des
zweiten Bürgermeiſters ſind 14 Meldungen eingelaufen

S BVitterfeld 10 März Jn der geſtrigen Stadt
verordneten Sitzung theilte Stadtrath Hempe mit daß
aus dem geplanten Bahnbau Bitterfeld Düben vor
läufig nichts werden könne da die betheiligten Gemeinden mit
Ausnahme von Düben und Bitterfeld ſich nicht bereit erklärt
hätten den erforderlichen Grund und Boden unentgeltlich zur
Verfügung zu ſtellen Ferner beſchloſſen die Stadtverord
neten die Zahl der unbeſoldeten Ma von 3 auf
s zu erhöhen Der Magiſtrat will dieſer Vermehrung ſtattgeben
Nun haben aber alle 3 unbeſoldeten Magiſtrats mitglieder ihre
Aemter niedergelegt wogegen die Stadtverordneten hervorhoben
daß ihnen durchaus kein Mißtrauensvotum hätte ausgeſprochen
werden ſollen und daß man hoffe daß ſie von ihrer Abſicht
abſtehen Ueber dieſe Angelegenheit und event über Wahl eines
Bürgermeiſters wurde geſtern in geſchloſſener Sitzung ver
handelt

Oebisfelde 19 März Bahn bau Am 18 März hat
der Miniſter der öffentlichen Arbeiten in der Frage des Bahn
baues Oebisfelde Uelzen eine Abordnung der betheiligten
Handelsvertretungen Kreiſe Magiſtrate uſw in Audfenzempfangen Der Miniſter erkannte an welchen großen Werth
der Bau der Bahn für die ländlichen Kreiſe die die Bahü
durchlaufen wird wie auch für die nördlich und ſüdlich der
Strecke Oebisfelde Uelzen gelegenen Städte haben wird und
ſprach ſich dahin aus daß wenn auch im Augenblick die
finanzielle Lage des Staates es zweifelhaft inache daß dem
Projekt näher getreten werde doch die Nützlichkeit des Baues
durchaus erwieſen ſei und deſſen Verwirklichung zweifellos im

Laufe der Zeit erfolgen u ſt Anſugh Als
Staßfurt 19 März Vergif tung Unfug 2das 27 Ware alte Sohnchen des Arbeiters E mit noch andern

Kindern an der Bode ſpielte wurde eine kleine Flaſche an das
Ufer geſchwemmt die von einem der Knaben ergriffen wurde

Sie enthielt eine Flüſſigkeit deren Art nicht feſtgeſtellt werden
konnte Der größere Knabe animirte nun den obengenannten
Kleinen dazu von dem Jnhalt der Flaſche zu trinken und dieſer
that dies auch Aber nur zu bald traten die Folgen ein Das
Kind war kaum zu Hauſe augelangt als es über S bmerzen
klagte und innerhalb ganz kürzer Zeit ſtarb Als geſtern
abend der Lehrling Lorenz von hier von dem Kleemann ſchen

volverſchuß verletzt die Kugel war in den Unterſchenkelde e jedoch vom Arzte alsbald wieder entfernt
werden Der Revolverheld ebenfalls ein junger Burſche ſuchte
nach Abgabe des Schuſſes ſein Heil in De wenn

x ütte 19 März Exploſion Die ledige 74 jährigeW ſtürete als ſie eine brennende Petroleumlampe
trug eine Treppe hinab Die Lampe explodirte und das
brennende Oel ergoß ſich über die St die ſo ſchwere Brand
wunden erlitt daß ſie alsbald ſtarb

m Jlfeld a Harz 18 März Vereinigung der Stiftsgegen un der Fleckengemeinde Der Gemeinde
ausſchuß hat nunmehr zu der angeſtrebten Eingemeindung der
Stiftsgemeinde in die Fleckengemeinde und zu der damit ver
bundenen Uebernahme aller Ausgaben für Kirche und Volks
ſchule Stellung genommen Seine Vorſchläge hinſichtlich der
Uebernahme der bezeichneten Verpflichtungen gehen dahin
I Zur Beſtreitung der laufenden Ausgaben für Kultus und
Schule zahlt das Stift der Gemeinde jährlich rund 10,000ſeſe Laſt kann nach 20 Jahren mit dem 2sfachen Betrage abge
löſt werden 2 zur Deckung der Bau und Reparaturkoſten an
Kirche Pfarre und Schule empfängt die Gemeinde bei Ueber
nahme dieſer Gebäude ein Kapital von 15,000 M Ferner gehen
die Schulgebände in den Beſitz der Gemeinde über auch enthält
dieſe verſchiedene Grundſtücke

Deſſan 18 März Obſtmuſtergärten Der anhaltiſche
Landtag erklärte ſich in zweiter Leſung mit der Vorlage wegen
Hebung des Obſtbaues in Anhalt insbeſondere wegen Anlage
von Obſtmuſtergärten einverſtanden Hiernach ſollen im Herzog
thum Anhalt und zwar in Deſſau Bernburg Köthen Ballen
ſtedt und Zerbſt zur Hebung des Obſtbaues je ein Obſtmuſter
garten mit einem Geſammtkoſtenaufwand von 120,900 M er

richtet werden gelt Der VrretGera 19 März Hundeausſtellung Der VereinThüringer r hat beſchloſſen am 283 und 24 Aug d J
auf dem hieſigen Schützenplatze eine große internationale Hunde
ausſtellung zu veranſtalten

O Koburg 18 März Hohes Alter Jm benachbarten
Dorfe Meeder ſtarb die älteſte Perſon unſeres
Herzogthums die ledige Dorothea Fiſcher im Alter von
94 Jahren 3 Monaten Sie war bis zum letzten Augenblickgeiſtig friſch

r Mirsdorf Coburg 19 März Die erſten Schnepfen
ſind hier geſchoſſen worden

p Goiha 19 März Vereitelter Selbſtmord DerSchuhmacher Trinks verſuchte ſich durch zwei Revolverſchüſſe
in die Bruſt und durch Erhängen zu tödten dies mißlang jedoch
T wurde in das Krankenhans gebracht

p Köſtritz 19 März Brandſtifterin Jm Frauengſylzündete ein 19 jähriges Mädchen ihr Bett an um in der Ver
wirrung ſpäter fliehen zu können dieſe Abſicht wurde jedoch
vereitelt Der unfreiwillige Gaſt war ſchon einmal aus der
Anſtalt entflohen

lel JnWeida 19 März Gefährliches Kinder 4
Sirbiſer Flur haben ſpielende Kinder durch Streichhölzer eine
Nadelholzſchonung in Brand geſetzt Bevor Hilfe erſchien hatte
das Feuer einen Kiefernbeſtand von etwa 4 Ackern vernichtet

Plauen i 10 März Wieder einmal ein Geld
männel Ein in Zwota wohnhaftes Geldmännel hatte Ende
voriger Woche ein biederes in Pockau im Erzgebirge wohn
haftes Ehepaar zu überzeugen verſucht wie die alten Leute ihre
erſparten paar hundert Mark verzehnfachen könnten indem ſie
ihr Geld bei ihm gegen tadellos nachgeahmtes Papiergeld um
tauſchten Hierbei beobachten die Schwindler den Tric daß ſie
neue Reichs Fünf oder rer en vorzeigen und
dieſe als Falſifikate bezw als Muſter ihres Geldes ausgeben
Als nun der Austauſch vorgenommen werden ſollte ſtellte ſich
unerwartet der Gendarm der als Schwiegerſohn der Pockauer
Leute mitgebracht worden war als Hüter des Geſetzes vor und
verhaftete das verdutzte Geldmännel

Lokale nach Hauſe gehen wollte wurde er auf dem Wege durch g

Vermiſchtes
In fremden Land geſtorben iſt nach einer ans Tun s ein

getroffenen Nachricht die Gattin des bekannten Profeſſors
Dr Hermann Schiller in Leipzig früher in Gießen
die ihren Mann auf einer Reiſe begleitete Sie erlag in Nord
afrika einer Blutvergiftung

Die Exploſion einer Grauate hat vorgeſtern nachmittag gegen
26 Uhr in der Dalldorferſtraße 6 zu Berlin böſes Unheil an
gerichtet Die Produktenhändlerin Holnack hatte kürzlich von
einem Roßſchlächter in der Chauſſeeſtraße einen größeren Poſten
altes Eiſen Lumpen uſw angekauft worunter ſich auch ein ab
ſegne aber nicht krepirtes Artilleriegeſchoß ein ſogenannter

lindgänger befand der von dem Schießplatz Tegel herrühren
dürfte Da die Frau die die Gefährlichkeit ſolcher Blindgänger
offenbar nicht kannte den das Geſchoß umgebenden Bleimantel
abſchmelzen wollte legte ſie es in den Heid und ſehte ſich an
einen daneben befindlichen Tiſch um für ihre Familie das Abend
brot zu bereiten Plötzlich erfolgte ein furchtbarer Knall
T das Pulver hatte ſich entzündet das Geſchoß geſprengt und
der Herd flog mit ſolcher Vehemenz auseinander daß die Kacheln
bis in das hintere Zimmer flogen und das dort befindliche Kind
wenn auch nicht erheblich verletzten Durch die umherfliegenden
Stücke wurde die Frau furchtbar am Kopf Arm und
Beinen zugerichtet Auch der in der Nähe ſtehende eiſ
jährige Sohn Ernſt trug ſchwere Verwundungen am Kopf
und Arm davon auch dürſte das eine Auge verloren ſein Der
Mann ſowie die älteſte Tochter waren nicht zu Hauſe Die
Frau hatte noch die Kraft mit ihrem jüngſten Kinde nach dem
Hofe hinauszueilen wo ſie zuſammenbrach Die ſofort herbei

erufene Polizei ließ die beiden Schwerverletzten in einem Lück
ſchen Krankenwagen nach der Charité ſchaffen während die
übrigen Kinder bei dem Hanusverwalter untergebracht ſind

Terlinden s des Aktienſchwindlers Rückkehr nach Deutſchland
wird dieſer Tage erfolgen Wie die Rhein und Ruhrzeitung
meldet befindet ſich Terlinden an Bord des von New York am
13 d M nach Bremerhaven abgegangenen Dampfers Dresden
Nach ſeiner Ankunft wird er in das Landgerichtsgefängniß zu
Duis burg gebracht werden

Ueberfahren Zwiſchen dem Hauptbahnhof und dem Rangir
bahnhof in Danzig wurden in vorletzter Nacht zwei
Perſonen beim Ueberſchreiten des Bahnkörpers von einer
leer fahrenden Maſchine überfahren Es waren wie ſich ergab
der Kaufmann Lietz und der Hilfsſchreiber Opalka erſterer
wurde getödtet letzterer ſchwer verletzt

Eine unglaublich rohe That ſoll wie badiſche Blätter unter
Vorbehalt melden ein Metz ger und Wirth am letzten Sonn
abend in Handſchuhsheim an ſeinem eigenen Kinde ver
übt haben Das sSjährige Söhnchen des Betreffenden ſoll einen
Hundertmartkſchein der ihm zufällig unter die ſnger gekommen
in kleine Stücke zerriſſen haben Der Vater ſei hierüber ſo in
Wuth gerathen daß er dem armen Kinde auf dem Hackklot
beide Händchen abgehauen r e Die That iſt ſo

roh daß wir vorerſt gar nicht an ſie glauben
möchten

Den Kopf abgerifſen J Kappeler Bergwerk bei Freiburg i Br zündete ein Jtaliener mehrere Zü ndſchnüre
an da die eine davon zu kurz war ging der Schuß zu früh
los und riß ihm den Kopf ab Zwei ſeiner Arbeitsgenofſen
wurden außerdem ſchwer verletzt

Auch ein König im Exil Jn Paris wurde ſoeben Achille
avtarde beſtattet welcher von ſeinem Vetter dem 1861 that

ſächlich zum Könige von Patagonien und Araucanien
ausgeruſenen Aurelins Antonius Laviarde den Königstitel er
erbt hatte König Achille war ſeit 1878 dem Jahre ſeines

Regierungsautritts nicht in ſeinen Stagaten deren Umfang
doppelt ſo groß als Frankreich iſt Er wohnte in Paris an der
Place du Trone ſehr behaglich und vereinigte einmal wöchentlich
ſeine Großwürdenträger welche mit allen Orden erſchienen
sum Diner bei welchen es manchmal exotiſche Gerichte mit
araucaniſchen Namen gab König Achille ſtarb kinderlos und

s den Königstitel einem derzeit in Rom weilenden Ver
vandten

Eine Feuersbrunſt hat in vorvergangener Nacht zu Hoboken
den Pier der Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft Phönix den Dampfer
Britiſh Queen und eine Anzahl Boote zerſtört Der Verluſt

an Ladung beziffert ſich auf nahezu eine Million Dollars
Ob Menſchen umgekommen ſind iſt noch nicht feſtgeſtellt Eine
Zeitlang waren die Docks der holländiſchen Linie gefährdet
Der Geſammtſchaden beläuft ſich vielleicht auf anderthalb
Millionen Dollars Die Scene war außerordentlich pittorest
da die Flammen hoch gen Himmel ſchlugen und manche kleine
Fahrzeuge brennend den Fluß hinuntertrieben ſo daß ein Pier
in New York in Flam men gerieth die aber bald gelöſcht
werden konnten während andere Piers die ganze Nacht gefährdet
waren Manche Fährboote r Gefahr von den umher
treibenden Fahrzeugen in Brand geſteckt zu wer en

Die von der Dürre in Auftralien angerichteten Verwüſtiinger
unter dem Viehſtande beziffern ſich in Queensland allein von
wo die erſten amtlichen Auſſtellungen vorliegen auf Millionen
von Pfund Die Zahl der Rinder fiel dort von 5,053,836 im
Jahre 1899 auf 4,078,192 im Jahre 1900 und jene der Schafe
von 15,226,479 auf 10,339,185 was einer Abnahme um 975,644
bezw 4,887,294 Stück entſpricht Jm Jahre 1892 zählte man in
derſelben Kolonie noch 29 Millionen Pferde Rinder und Schafe
Jn acht Jahren iſt dieſer Viehſtand um acht Millionen
ſener Die Dürre währt nunmehr ſechs Jahre und einiger

degen der während der letzten Monate gefallen iſt hat ihr nicht
abgeholfen An vielen Stellen iſt ſeit vier Jahren nicht ein
Tropfen Regen verſpürt worden Sechsjährige Kinder rannten
ſchreckenerfüllt nach Hauſe als Waſſer vom Himmel fiel Ueberall
bleichen die Gerippe verdürſteter Thiere Selbſt das Wild ertlegt in
Schaaren der Dürre So ſchnellfüßige Thiere wie das Emn
der auſtraliſche Strauß können zu Fuß ereilt und gefangen
werden Man könnte glauben daß eine ſo entſetzliche Dürre
den Ruin der Kolonie herbeiführen müſſe Dies iſt aber keines
wegs der Fall Wenn einmal die Dürre gebrochen iſt dann
fällt der Regen in Strömen als ob er das Verſänmte nachholen
wollte und binnen einigen Wochen wandelt ſich was Wüſte
geworden war zu einen wahren Paradieſe um Das Gras
bildet bald eine wogende See des herrlichſten Futters für das
magere Vieh Es wimmelt von Thieren Kängurnhs Emus
wilde Truthühner Bilbies Schafe Rinder und Pferde leben
gleichſam wieder auf und wenn es auch einige Zeit nimmt ehe
ſich die dezimirten Heerden erholen ſo braucht es doch nur 2
oder 3 Jahre um die erlittenen Verluſte wett zu machen und
den Farmern zu ihrem früheren Wohlſtande zu verhelſen

e

Letzte Telegramme

Berlin Die Voſſ Ztg meldet Zu der vom
Bundesrath geplanten Neuordnung des Verkehrs mit
Geheimmitteln verbreitet das Aelteſtenkolleginm
der Berliner Kaufmannſchaſt eine Eingabe die ſich für die
berechtigten Jntereſſen fowohl der pharmacentiſchen Jndnſtrie
wie des Handels und der Preſſe nachdrücklich ausſpricht Die
Voſſ Ztg veröffentlicht den vom Verein für pharingeentiſche

Jnduſtrie dem Bundesrath überreichten Geſehentwurf zum
Reichsgeſetz über den Verkehr mit Geheimmitteln

Verlin 20 März Zur Meldung der Natlib Korreſp daß
die Stellung des Bundesraths in der Diäten frage eine
ablehnende ſei wiederholt die Nat Ztg daß eine Löſung der
Frage im Bundesrath bisher nicht geſunden und erſt nach Oſterv
zu erwarten ſei
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Wetter Ansſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Heiter mit Wolkenzug theils neblig milde21 März Heit t ilsStrichweiſe Regen Sehr windig22 März Wolkig mit Sonnenſchein milde Strichweiſe
Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle e

S 10 März 20 März5 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer S e 749,5 716,2
Thermomeler Celſins 7,1 43ateit 91 W 74hen dis J SW 4 e 1Maximum der Temperatur am 19 März 1537

Deitinum in der Nacht vom 19 März zum 20 März 3,87 O
Niederſchiäge am 29 März 7 Uhr morgens 0 m

Handel Gewerbe und Verkehr
Hallesche Maschinen fabrik und PEisen

giesserei In der gestern abgehaltenen ordentlichen Hanpt
rersamminng wurden der Geschäſtsbericht und der Abschluss für
das verflossene Geschäftsjahr vorgelegt und genehmigt Es wurde
wach dem von uns bereits mitgetheilten Antrage der Verwaltung
beschlossen eine Dividonde von 28 Prozent zu vertheilen dio
vom 10 April ab zur Zahlung kommen soll Dem Vorstande
und dem Aufsichtsrathe wurde Entlastung ertheilt und die aus
scheidenden Mitglieder des Aufsichtsrathes Herren Berghaupt
mann a D Freiherr v d Heyden Rynsch Berlin und
Direktor O Krüger Naumburg a wurden wiedergewählt

Der Schles Ztg zufolgo hat der Verband oberschlesischer
Eisenwerke den Grundpreis für Handels walzeisen von
135 auf 140 d im Einvernehmen mit den Hlitteldentschen
Werken hinaufgesetset

HKolzstoft und Papierfabrik zu Schlema Das Gesammt
ergebniss für 1901 beträgt 246,722 I Nach Abschreibungen im Betrage
von 81,295 31 verbleiben 165,517 hierzu Uebertrag 4718 I Es
wird die Vertheilung von 8 Proz Dividende beantragt

Der Ueberschuss der Gelsenkirehener Bergwerksgesell
achaft im Februar betrug 1,099 179 M gegen 1,045,783 M im Januar d J
und 1,412,388 1 im Februar 1901

Dividenden Per Aufsichtsrath der De utschenLinoleum
werke Hansa schlägt 121/2 Proz vor Vorjahr 114 Proz für
9 Alonate Berlin Anhalter bdlaschinenfabrik 14 Proz
V 16 Proz Für die Saugerhäuser blasehinenfabrik

ist die DPividende bisher nicht bekanntgegeben Wie verlautet ist
dieselbe mit ca 14 Proz 221/2 Proz 1599/1909 in Auszicht genommen
obwohl äer Gewinn etwas höher ist als im Vorjahre Hie Eisen
giessereiaktiengesellschaft vorm Keyling Thomas sehlägt 3 Proz
DOivideude vor 8 Proz in 190

Wien 18 März Der Verwaltungsrath der Vnionbank beschloss
von dem Reingewinn von 2,5468 078 Kronen 6 Proz Dividende gleich
26 Kronen zu veriheilen dem Pensionsfonds 40,900 Kronen zuzu wenden
und 201,722 Kronen vVorzutragen

Klo de Janeilro 13 Aärz Weohsel auf Iondon 12 2

Wochenbericht äb er den Markt für Bergwerksantheile Kuxe
mitgetheilt von s Zielenziger Bankgeschäft Berlin u Essen a R
Die Zurückhaltung auf dem Kohlenkuxenmarkt ist auch während

äder Berichtswoche keiner grösseren Lebhaftigkeit gewiechen obwohl
einzelne Nachrichten vorlagen die die Lage des Marktes in etwas
günstigerem Lichte erscheinen liessen Auf dem Alarkt für Kali
werthe war das hervorragendste Ereigniss die MAleldung von dem
Eingang bedeutend er Bestellungen bei dem Syncdikat die infolge der
Aufnahms der jüngeren Werke in die Vereinigung sehlank erledigt
werden konnten Nachdem auch der deutschen ſandwirihschaft dio
vwilligen Ausnahmepreise wieder zugesichert sind lässt das Versandt
geschäft eine befriedigende Eutwieklung für die püächste Zeit erwarten
und seizt die rpessimistirchen Ansichten einiger Gewerkschaftsvorstande
ins Vnrechs Auf den Verkehr in den Kuxen war die Nachricht nach
der Richtung von Bedeutung dass der Markt grosses Stetigkeit bewahrte
Besonders bemerkbar fand dis PFestigkeit ihren Ausdruck bei den
achweren Kuxen die für anlagezwecke gesucht wurden Noeustasskurt
wurden zu einem gegen dis Vorwoche um 700 I erhöhten Kurs
gehandelt Für Hercynia verlanzen die Verkäufer 190 BI die Geldnotiz
lieb an verändert Glückauf Sondershausen wurden mit 175 I höher
bewerthet Nur Wilhelmehall bleiben zu unverändertem Preise im
Markte Von den Olittelwerthen wurden namentlich Hedwigsburg
bevorzugt und 150 M höher gesucht Carlsfund gaben 50 M nach
und Burbach gewannen ebensoviel Auch Beienrode zogen etwas on
ebenso Justus I Hohenfels auf welche die gegenwärtig geptlogenen
Cnterhandlungen wegen Eintritt in das Kalisyndikat günstig zurück
wirkten wurden von guter Seite aus dem Markt genommen und
schliessen mit einer Wochensteigerung von 59 M Hohenzoliern waren
dagegen einem Rückgang von 75 Kaiseroda von 50 M ausgesetzt
In den Aktien kam die stetige Tendenz weniger zur Erscheinung
Bezüglich Salzdetkurtn wurden die dem Aufsichtsra h vorzulegenden
Vorschläge wegen der Kapitalvermehrung bekannt die im wesentlichen
dahin lauten das Kapital von 6 auf 7 Alillionen durch Ausgabe von
neuen Aktien à 102 Proz zu erhköhen welche vom 1 Juli d J an der
Dividende theilnehmen Es verbleiben der Gesellschaft alsdann noch
500,000 A Schulden die aus den Ueberschüssen gedeckt werden sollen
Ehbenso er itten Ronnenberg eine Einbusse von 57 A Die Aktien
gingen um 50 51 zurück und bleiben angeboten ohne dass bis jetzt
ein sachlicher Grund hierfür bekannt geworden wäre Salzgitter
konnten die erzielte Avance nicht behaupten Auf dem Erzkuxen
markt hielt die günstige Stimmung weiter an doch waren die Umsätre
nicht belangreich

Getreide Mühlen Brzeugnisse u s W
New Vork 19 März Telegr Rother Winterwelzenloco 88 vorige Notirung 887, März 79 80 Mai 80

807/ Jull 807 81 September 79 80 Mais DIal 6667 Juli 65 66 7, September 64 697, de hl 2,85 2,85
Gelreidefracht 7,

Chliengo i9 März Telegr Weizen Dlai 74 75 Juli
747 75 Ala i s Mal 61 617,5

Berlin 19 März Frühmarkt Amtl Notirungen Welezen
loco märk Sommer 172 174 ab Bahn Still Roggen loco märk
147 147,50 ab Bahn Still Gerste Leichte inländ Futtergerste
132 136 do schwere 137 146 alles frei Wagen und ab Bahn do
russische 132 136 frei Wagen Hafer Märk meckl u pomm
fein 165 172 do preuss mittel 159 164 do pos u sehles mittel
259 164 do gering 156 158 alles frei Wagen und ab Bahn
Unverändert Maise Runder 124 133 frar Wagen Erbsen
Inländische Futterwaare 172 181 do russische 173 181 Wei zen
wehl 0 loco 21,50 24,09 Roggenmehl Nr O u 19,19 20,20

Weizenkleie grobe 12 16,39 do feine 9,50 9,80 Koggen
kl eie 9,40 9,80

Hamburg 19 März Woeizan loco ruh g foco holstelnischer
173 178 Hard Winter No 2 135,50 Roggen loco rubig südruss etill
vit Hamburg 309 do loco mecklenburgischer 146 150 Iaker
ruhig Derste ruhig

Amsterdam 19 März Weiren auf Termine geschäſtslor März
23 Roggen loco auf Termine geschäftslos März

ai
L ondos 19 März Getreide ruhig aber stetig Hafer fest

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 19 März Telegr Schmalz Western steam 9,75

9,70 do Rohe und Brothers 9,95 9,90
Chicago 19 März Telegr Schmalz DIai 9,32 9,25

Juli 9,40 9,35
Hamvurg 19 März Rüböl unverzolli ruhig loco 57 90
Bremen 19 März Schmalz stetig Wilcox im Tuhbs und Firkins

47 Ptg andere Alnrken in Doppeleimern 48/2 Plg Bpeck fest
Short clear middling foco Pfg März Abladung 457Paris 19 März 8ehlussbericht Küböl ruhig Bärs 62,25
April 61,75 Mai Aug 61 50 Sept Dez 61 59

Aniwerpen 19 März Seohmale per März 118,00
FPetroloum

o mburg 10 März etroleum ruhbig Siandard vhlis looo
F

Antwerpen 19 März Schlusshoricht Ralkkinirtes Type wolss
looo 27,50 Gez u Nr per Blärs 17,50 Br per April 17,75 Br,

New Vork 16 Mir Telegr Pelroleum Standard white in
New York 23 do in Phiadelphſa 7,15 do BReßned 8,30 in Cares
do Crecdit Balances at Oil City 1,15

Viohmävkte
Berlin 19 Alärz Städtischer Schlaehtriehmarkt Zum

Verkaufe standen 359 Rinder 2534 Kälber 1268 Schaſe 11,268
schweine Bezahlt wurden für 100 Pld oder 50 kg Schlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochszen voll
feisehig ausgemästet höchsten Schlachtwerthe höchatens 7 Jahre alt

2 jmnge fleischige nieht ansgemäs ete und ältere ausgemöästete
3 mässig genährte junge und gut genähbrte ältere ge

ring genährle jeden Alters Bullen 1 volltleisehige höchsten
Schlachlwerths 2 mässig genüährte jüngere und gut genährie
ältere 9 gering genährie 42 52 Färsen und Kühe1 vollfleischige anzgemästete Firsen höchsten Sehlgehtwerihs
2 voll fleisechige unsgemüästete Kühe höchsten Schlaehtwerths höehstens
Jahre alt 5 ültere ausgemüästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 müsasig genührte Firzon und Kühe 47 59
5 gering genährte Färsen und Kühe 42 46 Kälber feinste
Mastkälber Vollmilechmast und beste Saugkilber 70 74 2 mittlere
MAnstkälber und gute Saugkälber 64 68 3 geringe Saugkälher 48 564 ältere gering genührte Kulver Fresser 42 47 f Schafe 1 Mast
Lämmer und jüngere Alasthammel 58 61 Al 2 ältere AMlasthammol
49 55 A 3 mässig genährte Hammel und Sehake r
43 48 M Lolsteiner Niederungsschnſe auch pro 190 Pfun
Leobendgewieht Al Schweine Man zahlt für 100 Pkund ebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vollileischige kernige Schweine
feinerer Raszsen und deren Kreuzungeo höchstens I Jahr alt 59 60
schwere Ueischige Schweine georing entwickelte 57 8
Sauen 73 56

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftriebh blieben ungefähr
109 Stück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich langsam schwere
Kälber waren verngehlässigt es wird nicht ganz ausverkauft Bei den
Schaffen fanden inbegriſfen 750 Osterlämmer ungefähr 609 Stück
Ahsatz Der Schweinemarkt verlief achleppend und wird nicht ganz
geräumt

Wasgeratände bedeutet äber gaoter Null
an ung Duett Fall Wugba

r

Artorn Brüokenpegol
Weiagonfelz Oberpogoel

I Unmorpogol
Alaleben Obeorpogel

do Unterpegel
Bernburg
Kanlbe Oberpoegol

do Unteorpegoel U

18 März 1,28 19 März 1,12

r 20 1,29à 2,69 2652,52 2,7294 2151,83 1,861,74 77 1,82
Der Wasserstand von Trotha beßndet zieh im Abendblatte

I Bger, Rlbveo

16
hl

März Fall Wunehal

Rudweis 18 4 0,281 3
Prag 2,43 16Jaungbhunzlau e 0,16 4
aun 242 33lardinbiig 520 a 4Brandela 0,28 8Melnik 0,06 2loilinerita 0,09 9Aussig 19 61 19D enden 9,78 16

Torgau llo r 3,39 8 hWiienberz 216 2Rosslan 1,661 1Barhb 9 7 2,25 7Megiſebhurg 1,88
Tangermünde 2,78 4
Wltſenbergo 2,52 3
Dömlts Peg II 2,03
laueunburg 19 2,00

März F all v e

a ussg 19 März Von den oberen Plätzen werden 63 om Wuchs ge
maldet
burg die Tone Plg gezuhlt

Schleppschifffahrt auf der Blbe
Aken 19 März

eingetroffen

Ileutige Fahrtiofo Zoll österr Masn Fraeht ageh AMagde

Eilkahn Nr 425 Str Göring ist heute hier
J

m

per Aai 17,75 Br Fest

e 13250 t 7 Borgwerka u KättenCoesI r renstein oppe 20 l ä do VI nBerliner Börse ein Gram u e sr/2 81 25 10 Deuts p B Pa VII 4 100,20 worx c 8
r angerhi asch 22/2 200 00o6 do I u fa 4 100 o w rvom 19 März Sangerhiuser Masch ar 77 u a con W Baroper Walzworr O 123 0062ger Saxdonig Ccement I12 92,2562601 do X unkdb 1908 4 101 25hb26 herzas 1 78 00 b

Ergänzung zu den telegr schüffer u Walecker o 51,000 do XI u XII 19201 4 101 75620 BI marckhüite 12 229 000
Mleſdungen im gestr Abendbiatt PSchlesische Cement 13 147,250 EIamb 251 310 unk 19051 100 75b26Concordis Rergieric 25 261 5062

Seiwartzkopff o 1193,25620 do unk bis 1900 109 10b26 Consolidat Boa 27 295 60
Bank Dis t Siemens Gſas Industr I18 245 00b26 do S 201 330 nnk 1908 3/2 96,25 on Marie 82 000

o Siemens ITalsice 10 144 00620 do S 46 190 uK 1905 32 95,75 e Hurer Kohlen Kon 15 172 10
Berlin Wechsel 3 omb 4 FStetliner Cham Didier 25 253,00b2B do alte u con 3/2 92 75626Gelsenkireh Gussstan z33 J Gussstah 12 116,75b2Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg MAlaschin O 60,500 Hann Bod Pf I uk 1904 97,505 II diPetersb 4/2 on d on 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Vulv 12 1190,506 J do in 3/2 95,000 n Wien eVer Koittw a 0 0 u nowrazl Steinsglzhb 00 bJ t h in 5 4 do do III r Kattowitzer 14 198,75616Deutsche Tonäs u Staa spap Westt ndustrie z W o do IV VI Königin ötarienhütte hl 45,0020

aner Sinne ſ 37 e van 168 ob ILeipz Hyp B VII 1906 2 27 ds Edderits 720950wer s a AWilheimshütte conv O 3531,502 4 101206 rBerliner r 33 3 Znelterfahr Franstaai 18 131 506 47 v x z l101 300 t rn
do do 1692 82 99 90 o IX Zu Er 2 1002Magdeburger St An 3/2 99,400 Deutsche Risenb Prior Oblig Mein B conr 53 1 Magdeburg Bergwerk 42 415 00b
do do neue 4 I do Sorie II u 26Marienhütte Kotzenauf 6 71,406Westpr Prov Anl 3/2103 75b2 ortm Gronau 372 40 unkdb bis 1905 a 96,00 h Mend Schwert St Pr 4 80,902

Bad Sinals Lis Anl 312 100 206 ren Südbahn 4 do unkdb vis 1907 22 96 00b26 Niederl Kohlen 12 118 9060
Bayrisehe Anleihe 3272100 300 do in VI 1100 3026 Rhein Stahlw Iit C 16 151,75620
Fran i 767r 130 Doeutsche Eisenb St Prior do Em VII unk b ipos I101 50 Sehlesiseh Zinkhütten 22 321,5062
Kölu ind p An Zu 130 10 Bresiau Warschan 4 do Präm Pfdbr 135 00b26 Stadtberger Hütte l2 135,006020
am 50 rulr 1 do 3 Wortmund Gronau E s Nordd Gr Cred Pfdb 57 Wurm Revier 8/2119 2562

8 r 2etOldenb 40 Thlr I oose 2 ,20 r r on 83 100 e Flektr Ges 1Pom II VI 1900 u Allg Elektr Gesellzch 9 100,106
Ausländische Fonds Bisenb Prior Obligaſäonen do VII VII 1901 k 4868,506 Ascehaffenb Papierf 421

e n i Gbl St gar 9 90 u eehereleb Kalingrke 4 593725Argent Gold Anl 5 u 71 50 wi 4 99 do XI XITI 1908 uk Bochumer Gussstahl 4 103 75542 71,9062 do Mit telmeerb stfr 99,000 zdo innere do 4 do II III 19 84,750 Dessauer Gas 34/2 108,200Barleita 100 I a o 19,40b2 emberg Czernowitz 4 Pos 1906 uk 4 102 806 der OniHarletis to0 Iire Täase 4u2 92 260röest Fra Staatsb gar 3 92 300 e ö ite 7es Elend erateIukar Stadt Anl 1884 a 93 0 do Ergänzungsn 5 92,105 P C Pfd I II rz 110 112,750 Elektr Licht u Kraftdo do i 313 86 000 a W Jeiae Pr 4 101 756 10 IIT V u I r j 1377 u aniagen nie O 313Chilen Gold Anl 1889 3 eg 100 500 do XIII rz 100 100 50 Gr Berl Pferdeb I u II 3/2 99,000
i ehe e 6 104,90b2 do Nordwestbahn 5 1109,00b20 nkb 1905 32/2 r rennt 4

do do Kioine 104,9062 Sücdöster Bahn Lomb 3 67,25b2Bj i ukb 1904 4 101 2510 n al u og ine 5 de Obligationen 5 192 75 19 u o on Na phte Obligationen 9 008auj2 609 50 Ung Nordostb Gold O 4r/2 101 700 o XIX nkb 1911 rer 42 99o v 18098 3 TIA do Kisenb Silb A 41 101 30620 Pr Centrb Pfdbr 1900 104 1066Norddeutseher Lloyd 4
en r 37/2 Iwangorod Homhr gär i do do 1900 z r u wnnedo do do 7 7 We do lo 2 99,25 v Tiele Winkler 40b2Freiburg 15 Fr Loos T on V ro nes Pr Up B 45 S kr T s6 256 Zeitzer Eisengiesserel 42

h 7 unten I 100 407 do äo 409 Apr 88,252 Bau x Axtiendo kons Goldrente do do 3 J 80,500a 0 2 0 an J P ldo Mlonopol Anl r e ron do do Apr O 30 500 Bank d Berl Kassenv 8/2 138 758
do d v 18990 7 77 806 09losc0 Rjian 4 101,600 Pr Plabr B k 1905 817 95 400 Berg Märk B i Elbt 81/2 152Lissahon Stadtanl 1886 35 Soll 5 e alao X VII ukdb 1908 /2 95 50629 Börsen Handelsverein 6 101 806
do do 4 772021 Mosco Sinolensk 5 99,75b26 4 101 4060 J 4 3s85 25628z b Orel Griäsi 1889 4 100 000 do XIX ukdb 1909 4 z Cob Goth Kredit Ges, 1/5 2Mailänd 10 Lire I oose s 160 t Rjisan Koslow 4 99 506 do XX u El uk 1910 101 80b20 Cöln W u Komm 51/2 87,75620

Mexikaner Anl A100 5 100 25beB jan Urnisk gar uxkd do Kieinb Obl b 1904 32 96 106 Danziger Privatbank 7 113,00b2
do R 20 z o b 1909 e v 19081 100 750 Deutsche Grundschuld 7 vForwesg Staats An l 86 4 151 75 b Rjaschk Mlorezans 5 99 ſie Comm Obl b 1907 32 99 00 b do Effekt B Hahn 106 e

Hesterr 1860er Loos 4314 2600 Rybinsi Bologoye 49950 el do Em II unk 19101 103 7566 do IIypoth B Berl 6/2 118 750
Rumün Anleihe 1891 5 25h26 Rüuss Südwesthahn Rh W Bder III v Dresdener Bankverein 5/2 106 256

do do mittlere 34,306 ranskguikagigehg e ukb b 1905 100 50b26Essener Kredit 8 143do do kleine h 84,396 Warsohan Wiener ioer z a U u IV v 190 3/2 95 25026 Gothaer Privatbank 6 126,506Russ Gold R 1884 87 4 7 do IX Ser 4 98 50b20 09 VI akdb 1908 3/2 95,990 do Grundkredithb 125 4050
do Orient Anl II 5 wigdiaweokas Oblig 4 99 50b VII unkdb 1908 4 101,00 b Hamburg UHypoth B 8 168,756
40 Liebig Co do unkab d 1606 4 99,30e2 o Vlft akäb 1510 5 101 700 Wönigsberg Sereinsb 11900
42 gege auf 101,006 Iyranitoba re 1935 An Suensisehe Leipziger Bank r 328in S Norihera Fro b i60 äo r 99,30b2 Lübecker KommerabRusz V Ax 861 5 42 oder 4o Pret 4 104 50b2 do t l u 90,90b2 Magdehbnrger Zrivatb o Wer90b do fen ien C Westpr ritt I I B 32 Nordd Grund Kredit 59 9do 1866 65 S Jonisu S Fr ra 1991 3 77 on mere 4 1103 75 u omm e 2Schwed St Anl 1886 s 93 25 h o 45 J 6 77 S Posensche 4 104 000 Pr Hyp Spielb 0 11 7562043 v la l 100 Central Fach 13 e 4 r Se 122,005i Typ Ptdbr 18785 5 S Sächsische 4 i Rheinische Bank 46,002Bn D 126,8062 Anntol T 2000 T 5 ſ101,9062 lSchlesiecbe 4 103 709 Wilhbelma MAgd Allg U 1623 11535e e et hJ 7 30 b PMucedonische G O 0,000 elpziger Börse 19 Märzu e A n z 7 g horing Fieonb O 3 e z6 J Zt uu do 4 50do Staats R 97 89 70 h 3 Säohs Rent Anl 2333 91,1650 6 AMansk Gew 1882 101,600

e e Bisenbahn Stamm Aktien 43 t h zu i im 9 0 m 4G f Amiſinfabr ſ5 j40,506 a ehen blestricht 7/2 122 o Tnir 3/2Stadtobl 1334kony 101,000Aämiraisgarten Bad 5 90,00b20 r tiehrailer B i j300 Sigatsanl 1855 100 95,906 3/2 do 1876konv 101,006
Annaburger Steingut 9 64 208 Flal wort Bionkenb 4o 67 kv 45/0 6500 100 700 32 Alib Landovlig 2000 100,750
Archimedes 10 170,50b46 Jurg Simpl kv Westb 4 z L anärentenbr 500 99,500 3/2 do do 500 l1o0 756
Braunschweiger Jute 10 Iss 29b2 Angländ Visonb St Dſrh Aeeninen 16 167,00 uländ Risen Stamm u D Bisenb Stamm AKtn u m 7 585 900 Stamm Prior Aktien is ggi Doynt e t 3 J r eenee

Znolehbranerai e r 7 Zrra 144c 105 r an 77 s an n A 257 000 o 40 Gr elektr Stran 260 e
22 r n v iardo Union Gratrfeii 5 110,75626Galiz Karl Ludw B 5 13 do do B 251,506 s do t Eiee

ehe e e ſee 3 122 ne ae hn Wea eBreslauer Oelwerke 3/2 62 Kuschan Oderberz 4 raz Köliuch 9 Wolſeamdo Wirasenbann 13 173 550 ſſeronpr Rud St Sen Marienbure Mia h r 855,000
Cement Bau Ges Berl kr 2 223,006 Lemberg Czernowitz Div Risenb St Akt 18 Naumbvurger Braunk 197,00
Charlottb Wasserwerk 287,00b Oesterr Nordwestb 59 6 Dux Bodenb Iit A 0 Porti Cement Ialle
Chem Fabr Schering 19 I195,500 do B Elvethalb 1 do do B I 0 Süehs Kammg 79,00Chemn Masech Zimm 115 256 Südösterreich Lomb 25 18,90b2 5 Aarionburg Hlawka 6 Sachs M F Tartm 182 006
Dessauer Gas 210,006 Ungar Galiz gar 5 r S8Sächs WebstuhlDeutsch Am Werkz 25 62 250 Ivangor Dombrowo 55 Hiv Bau a Kredit a Fabr Schönherr 469 003Disch Gasglühl Ges 221 i ursſc Kiew 9 68 Allg D Kr A L pa 178,756 16 Thür Gasges Spz 2367000Dische Jutespinnerei 2 128,750 Warsehau Teorespol 16 1 4 Dresdoner Bank 138,006 i6 do Stamm Pr 236,0060
Elberfeld Farbenfabr i 316,0062 Warschau Wien 26/4 177,90b2B 6 Gothaer Privalb 125,506 8 Thür Br V St 131 500Erdmannsdork Spinn /2 c S fro Z l erpziger Bank 1,256 8 do St Prior 138,600Freund AMaseh konv 2 205 00ez Sotihurabeahn 8 168,006 do Hypoth B 122,260 11 Zeitzer Par u A 135 00baB

er Enenbea is 219,000 al Meridionaux G 440 Kred u Sparb o Obvüx 99,259e 6 I 69 7562 Il üttich Limburg O e 127,756261 1 40 d g uoHagener Gussstahl Schwoeiz Centralbalin 98 les Bank 7öb26 12 Znekerfabr Glanzig 110,000man P 7 a t b C 20 Zuekerraff Halle 169,v00e pr ne 7 106 750 o Unionbahn a 99500 Div Inädustrie Papiezeo Ausl Risanb Pr Ohl
do Brückenb Konv 117,80ba Westsieilianische Anl 4 32,70 b 4 Chemn Werkz Zim 116 90 n re e
do do St Pr 143,25B 18 Cröllw Papierfabr Böhm Nordbahn 101,300Ke in Th Eiseng 8 104 25b20 Hypoth Pfand u Rentenbrief 4 40 do gohlärsehr 109,50B 5 do do a

Köln Musener conv 9 90 1062 Anh Dersaner Pläbr ſo 4 Dörstew Rattm St A z 9 Busohtiehr 1886 Gitr
Kurtfürstend Ges i Liq r 2740,00020 B Han Hyp X i 32 96 90b 5 do do 500 V A 98,503 do do WLa Veloce Ital D o 41,000 II r Lir v 32 95 256261 2 D W I Sonderm 6 do Em 1868/71/72Laaw Löwe Co 23 260,5062 XV u VII 100 50 Stier Vorz A 71 000 4 do Gold aFern ar 3 101 a 13 derer Juleh W Ha gaenbasn yſgäz egeMagdeburger Baubank 5 94250 XIX 3 6 en 53 r is671 110 590

3 2 t es tk V A vn t e n ineg x r l a ba o o Em v 1871 ue tals L r v e n o cone 0 nalesene Sir n 75,250 4 Kuaschau Oderberg 96,906
Nenbarg E V a 67,800 ev r p o 4 152000 Keite Kihach G Akt 792260 4 Frag Daxz Gold
Noraa t iwerxe r 369 50 i 105 u 31/2 96,000 92 Körbisd Zuckerfb 107 756 5 Gold 22h Green 18 l160 7600 4014 0 I b une 4 56,750 iel keins Banb ans lIo4 oo0o 6 Frog Tarzau u n
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